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Aus unscheinbaren Dingen et-
was Besonderes zu machen – das 
hat Malermeister Roland Jan-
da aus dem 3. Bezirk mit seiner 
neuesten Auftragsarbeit in der 
Drorygasse 15 umgesetzt. Stand 
hier bis vor Kurzem noch ein 
langweiliges Gebäude mit grau-
er Fassade, so zieren die Wand 
nun Wellenlinien in strahlen-
dem Blau und Weiß.
„Gerade die kreativen Arbeiten 
sind immer sehr spannend und 
machen einen Riesen-Spaß“, 
erzählt Janda. Den Auftrag für 
das Projekt bekam seine Firma 
„Janda-wohntraumdesign“ von 
Art-Invest Real Estate. Entwor-

fen wurde die künstlerische 
Wandgestaltung von Peter Kog-
ler, der im 3. Bezirk lebt und ar-
beitet. Seine Arbeiten sorgten 
bereits vielfach für Aufsehen, 
so entwarf er etwa eine Röhren-
installation bestehend aus 180 
bedruckten Glasplatten im Zwi-
schengeschoss der U1 und U2 
am Karlsplatz. Das Prinzip der 
Wiederholung, grafische Mus-

ter und ein dreidimensionaler 
Effekt spielen bei vielen seiner 
Arbeiten eine Rolle.

Meer-Feeling im Dritten
Die Umsetzung der Fassadenge-
staltung übernahm Janda mit 
einem Team aus vier Mitarbei-
tern. Drei Wochen malten sie 
in luftiger Höhe das Muster. „Es 
war eine Herausforderung, den 

Entwurf dann tatsächlich mit 
Schablonen auf das Gebäude zu 
übertragen“, erzählt Janda. Bei 
der Gestaltung der 600 Qua- 
dratmeter großen Fläche han-
delt es sich um sein größtes Pro-
jekt dieser Art.
Bereits seit 70 Jahren besteht der 
Malerbetrieb in der Kärchergas-
se; Janda führt ihn mittlerweile 
in dritter Generation. Malerei 
und Anstrich von Innenräumen 
wie Außenflächen zählen zu den 
Hauptaufgabengebieten. Über 
die Zeit hat man sich stetig wei-
terentwickelt und mittlerweile 
auch seit über zehn Jahren auf 
Schimmelbekämpfung und 
Entfernung von Graffitis spezi-
alisiert. Anders als andere Bran-
chen erlebte Janda während der 
Corona-Pandemie einen Auf-
schwung: „Die Leute haben sich 
in dieser Zeit vermehrt in ihren 
eigenen vier Wänden aufgehal-
ten und gemerkt, dass man hier 
und da doch etwas verschönern 

kann.“ Persönlicher Kunden-
kontakt spielt für den Maler-
meister eine große Rolle; mit 
seinem Wohnmobil, das gleich-
zeitig sein mobiles Büro ist, fährt 
er – mit Farbpaletten im Koffer- 
raum – zu Kunden in ganz Wien.

Kreativität ist das A und O
Seit über 20 Jahren arbeitet 
Janda auch mit Jugendlichen 
und ist Vertrauensperson für 
die Schüler der HTL und Maler-
schule in Baden, wo er selbst 
seine Ausbildung absolvierte. 
In seinem Betrieb setzt er auf 
Lehrlingsausbildung und möch-
te seine Leidenschaft und sein 
Wissen für den Beruf an die 
junge Generation weitergeben. 
Was man als Maler auf jeden Fall 
mitbringen sollte, ist Kreativität 
und Vorstellungskraft. „Für Pro-
jekte wie in der Drorygasse sollte 
man auch keine Höhenangst ha-
ben“, fügt Janda mit einem Zwin-
kern hinzu.

Mit viel Farbe zum    Hingucker

Das Werk von Peter Kogler nennt 
dieser „Ohne Titel 2021“. Foto: Maier

Roland Janda ist Maler 
aus Leidenschaft. Span-
nende Projekte sorgen 
dafür, dass der Job nicht 
langweilig wird.

Der Maler Roland Janda führte den 
Auftrag aus. Foot: Markus Spitzauer
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Im Zuge der Bezirksfestwochen 
wird der Kultur in der Landstraße 
neues Leben eingehaucht. Noch 
bis 29. Juni gibt es ein musikali-
sches Programm im Festsaal der 
Bezirksvorstehung.
Am 21. Juni tritt der Verein Har-
monia Classica auf. Am 22. Juni 
folgt ein Operettenkonzert mit 
Werken von Smetana, Mozart 
oder auch Lehár. Am 29. Juni 
spielt der Verband der Polen in 
Österreich „Strzecha“ unter dem 
Motto „Musik ohne Grenzen“. 
Der Eintritt ist frei. Es gelten die 
aktuellen Corona-Regeln. Nähere 
Infos gibt es bei der Bezirksvor-
stehung unter 01/740 000 31 11. 
(hm)

Der Verein Lila Schwan spielte für 
die Bewohner im Dritten. Foto: BV 3

Bezirksfestwochen 
noch bis 29. Juni


